
                                                                          FH Bielefeld  - Verkündungsblatt 2012- 7 – Seite 40 

 
Erste Ordnung 

zur Änderung der  Prüfungsordnung 
für den Bachelorstudiengang 

International Studies in Management 
an der Fachhochschule Bielefeld 
(University of Applied Sciences) 

vom 13.03.2012 
 
 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31.10.2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesundheitsfachhochschulgesetzes vom 8. Oktober 2009 (GV. NRW. 
S.516), hat der Fachbereich Wirtschaft und Gesundheit der Fachhochschule Bielefeld folgende 
Ordnung als Änderungssatzung erlassen: 
  
 

Artikel I 
 

Die Bachelorprüfungsordnung (BPO) für den Studiengang International Studies in Management an 
der Fachhochschule Bielefeld vom 09.06.2011 (Verkündungsblatt der Fachhochschule Bielefeld – 
Amtliche Bekanntmachungen – 2011, Nr. 18, Seite 976-1040) wird wie folgt geändert: 
 
§ 14 (Zeitliche Lage, Prüferbestellung und Art der Prüfungen) wird in Absatz 5 Satz 3 wie 
folgt geändert: 
„Sollten zu einer Klausur nur zehn  (bisher: fünf) oder weniger Anmeldungen vorliegen, kann der 
Prüfungsausschuss auf Anregung des Erstprüfers festlegen, dass statt der Klausur eine mündliche 
Prüfung stattfindet, soweit die entsprechende Modulbeschreibung diese Prüfungsform vorsieht.“ 
 
In Modul 5 M/S 01 (Mathematik für Ökonomen) wurde d as Qualifikationsziel überarbeitet: 
Die Studierenden erarbeiten sich grundlegendes Wissen über die mathematischen Methoden in 
der Ökonomie und BWL. Sie können betriebswirtschaftliche Fragestellungen (z.B. interne 
Kostenverrechnung, Annuitätenberechnung, Ertrags- und Kostenfunktionen) analysieren und 
lösen. Die Studierenden haben die Verfahren an praktischen Beispielen eingeübt und die 
Erkenntnisse auf spezifische Fragestellungen übertragen. 
 
In Modul 5 CFR 08 (Managerial Finance) wurde das Qu alifikationsziel überarbeitet: 
Die Studierenden erlernen in diesem Modul die Grundlagen des Finanzmanagements. Mit dem 
Wissen über die verschiedenen Arten der Zinsberechnung, sind sie befähigt, unternehmerische 
Kredit- und Investitionsentscheidungen selbstständig zu treffen. Des Weiteren ermöglicht ihnen die 
die Kenntnis verschiedener Kennzahlen (sog. Ratios) es, Bilanzen zu analysieren und den 
wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens zu beurteilen. 
 
In Modul 5 M/S 06 (Managerial Statistics) wurde das  Qualifikationsziel überarbeitet: 
Die Studierenden erarbeiten sich grundlegendes Wissen über die statistischen Verfahren in der 
Ökonomie und BWL. Sie können betriebswirtschaftliche Fragestellungen analysieren und mit 
einem Statistikprogramm  lösen. Die Studierenden haben die Verfahren an praktischen Beispielen 
eingeübt und die Erkenntnisse auf spezifische Fragestellungen übertragen. 
 
In Modul 5 CFR 10 (International Finance) wurde das  Qualifikationsziel überarbeitet: 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen die Grundlagen der internationalen Finanzierung kennen 
und erhalten einen umfassenden Einblick in die internationalen Kapitalmärkte. Die Studierenden 
erlernen Techniken der Absicherung von Marktpreisrisiken kennen, so dass sie in der Lage sind, 
Währungs-, Preis- und Kreditrisiken bei Exportgeschäften zu managen. 
 
In Modul 5 MG 06 (Strategic Management – Business S imulation) wurde das 
Qualifikationsziel überarbeitet: 
Dieses Modul ist ein Querschnittsmodul; im Rahmen einer Unternehmenssimulation mit der 
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Software „Capsim“ werden alle bisher fragmentiert erlernten betriebswirtschaftlichen Inhalte im 
Gesamtzusammenhang betrachtet. Die ganzheitliche Vermittlung von Lehrinhalten ermöglicht es 
den Teilnehmern, den Einfluss unternehmerischer Entscheidungen auf alle Funktionsbereiche des 
Unternehmens zu erkennen und in die Entscheidungsfindung einzubeziehen. 
 
In Modul 5 SP 31 (Starting a Business – Business Pr oject) wird bei den Qualifikationszielen 
ergänzt:  
Erwerb des Niveaus B2/C1 gemäß GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 
 
In Modul 5 SP 32 (Market Research – International B usiness Project) wird bei den 
Qualifikationszielen ergänzt:  
Erwerb des Niveaus C1 gemäß GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 
 
Vor dem Modul 5 SP 33 wird die Überschrift “Französ isch:” ergänzt. 
 
In Modul 5 SP 33 (Français des affaires) wird bei d en Qualifikationszielen ergänzt: 
Erwerb des Niveaus B2/C1 gemäß GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 
 
In Modul 5 SP 34 (L’environnement des entreprises) wird bei den Qualifikationszielen 
ergänzt: 
Erwerb des Niveaus C1 gemäß GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 
 
 

Artikel II 
 
Diese Ordnung wird im Verkündungsblatt der Fachhochschule Bielefeld – Amtliche 
Bekanntmachungen – bekannt gegeben. Sie tritt einen Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

----------------------------------------------------------------------------- 
Ausgefertigt aufgrund eines Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Wirtschaft und 
Gesundheit vom 18.01.2012. 
 
 
Bielefeld, 13.03.2012 
 
Die Präsidentin 
der Fachhochschule Bielefeld 
 
gez. Rennen-Allhoff 
 
Prof. Dr. B. Rennen-Allhoff  


